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Gute Laune und tolle Stimmung beim Gemeindeschitag 2007 

Das Kinderschirennen beim Steinbauerlift in St. Kathrein - Gschaid konnte heuer wegen Schnee-
mangels nicht stattfi nden. 

Teilnehmer vom Krottendorfer Bus

Teilnehmer vom Predinger Bus

Teilnehmer vom Büchler/Nöstler Bus

Mehr Bilder unter: 
www.krottendorf.info/fotogalerie.htmTrotz des milden Winters und 

teilweisen Schneemangels in 
den Schigebieten herrschte wie-
der großes Interesse für den 
diesjährigen Gemeindeschitag 
am 24. Februar 2007, der uns 
auf die Reiteralm führte. Die Rei-
teralm ist für die sichere Schnee-
lage, ihre gut präparierten Pisten 
und Abfahrten bekannt. Sicher-
lich auch ein Grund dafür, dass 
diesmal wieder über 260 Bür-
gerInnen aus Krottendorf und 
Thannhausen daran teilnahmen.



Kinderfaschingsfeier im Gasthaus Wilhelm
Am Faschingssonntag fand im GH Wilhelm in Büchl die schon traditionelle Kinderfaschingsfeier 
statt. Durch das Programm führte wie immer das Kindergartenteam vom Kindergarten Krottendorf. 
Als Höhepunkt gab es für unsere Kleinen auch heuer wieder eine Theateraufführung mit dem Titel 
„Kohlkopfgeschichten“, gespielt von Frau Elfriede Scharf vom Kuddel-Muddel Theater Gleisdorf.

Beim diesjährigen Knödelschießen der Ge-
meinde Krottendorf am 10. Februar wurde 
wieder fl eißig gmaßl`t, gstingl`t und glaberl`t. 
Austragungsort war diesmal die Stocksport-
anlage des ESV Nöstl. Bei frühlingshaften 
Temperaturen beteiligten sich fast 100 Bürge-
rinnen und Bürger als aktive Teilnehmer. 
Moar der Gruppe „Grün“ war Bgm. Franz Ro-
senberger mit den Ehrendamen Maria Schell-
negger und Christine Zöhrer. Moar der Grup-
pe „Rot“ war Franz Weberhofer, Obmann des 
ESV Nöstl, mit den Ehrendamen Maria We-
berhofer und Helga Egger. Im Schweiße sei-
nes Angesichts versuchte jeder den gegneri-
schen Stock aus dem Spielfeld zu befördern, 
was aufgrund der großen Anzahl von Eisstö-
cken nicht immer ganz einfach war. So erga-
ben sich oft unvorhersehbare Glückstreffer. 
Motivieren brauchte man auch niemanden, 
denn als Siegerpreis lockte ein „Riesenknö-
del“. Den Knödel und auch die Ehre hat am 
Ende die Gruppe „Grün“ unter ihrem Moar 
Bgm. Franz Rosenberger gewonnen. Gefeiert 
wurde der Erfolg anschließend im GH Wilhelm 
in Büchl, wo sich alle wieder vereint bei Live-
Musik durch die Gruppe „Alpenpower“ bis in 
die Morgenstunden unterhielten.

Knödelschießen der Gemeinde Krottendorf

Kindergarteneinschreibung im Kindergarten Krottendorf
Am Donnerstag, dem 29. März 2007 fi ndet zwischen 17.00 und 19.00 Uhr die Einschreibung für 
das Kindergartenjahr 2007/2008 statt. Dazu sind auch die zukünftigen Kindergartenkinder herz-
lich eingeladen. Ab dem vollendeten 3. Lebensjahr kann Ihr Kind in den Kindergarten aufgenom-
men werden. Nähere Informationen über Öffnungszeiten, Nachmittagsbetreuung etc. erhalten 
Sie im Kindergarten unter 03172/3363. 

Ein besonderer Dank gilt dem ESV Nöstl unter Obm. Franz Weberhofer für die gute Organisation 
und den Frauen des ESV Nöstl, die für das leibliche Wohl auf der Stocksportanlage sorgten.

Mehr Bilder unter: 
www.krottendorf.info/fotogalerie.htm

Mehr Bilder unter: 
www.krottendorf.info/fotogalerie.htm

Nöstler Frauen beim Hüttendienst 



Hiermit geben wir Ihnen Richtsätze für diverse Beihilfen und Zuschüsse bekannt:
Das „Kleine-Pendler-Pauschale“:
- Entfernung zwischen Wohnung und Arbeitsstätte beträgt mindestens 20 km.
- Benützung eines öffentlichen Verkehrsmittels ist möglich und zumutbar.
- Die Höhe ist von der Entfernung abhängig – ab 20 bis 40 km: jährlich € 495,--.
Das „Große-Pendler-Pauschale“:
- Entfernung zwischen Wohnung und Arbeitsstätte beträgt mindestens 2 km.
- Benützung eines öffentlichen Verkehrsmittels ist nicht möglich, nicht zumutbar.
- Die Höhe ist von der Entfernung abhängig – ab 2 bis 20 km: jährlich € 270,--.
Der Antrag für beide Arten der Pendler-Pauschale ist entweder beim Dienstgeber oder rückwir-
kend mit der Arbeitnehmerveranlagung (Steuerausgleich) zu stellen. 
Ausgleichszulagenrichtsätze für BezieherInnen von sämtlichen Pensionen:
- für Alleinstehende: € 726,-- und für Ehepaare: € 1.091,14.
Pfl egegeld:
Um ein Pfl egegeld oder eine Erhöhung der Pfl egegeldstufe zu erhalten, ist nach erfolgter Antrag-
stellung eine ärztliche Untersuchung notwendig. Gerade im Pfl egebereich ist Bescheidenheit fehl 
am Platz. Scheuen Sie sich nicht, sich im Gemeindeamt zu informieren bzw. um Pfl egegeld anzu-
suchen. Die Höhe des Pfl egegeldbezuges richtet sich nach dem jeweiligen Gesundheitszustand. 
Bei der Pfl egegeldstufe 1 erhält man € 148,30 monatlich.
Selbstversicherung für Zeiten der Pfl ege naher Angehöriger:
Bei Pfl ege eines Angehörigen zu Hause, wobei der gleiche Haushalt nicht als Voraussetzung gilt, ist 
eine Selbstversicherung bei der Pensionsversicherung möglich, ohne vorherige Pfl ichtversicherung. 
Eine Erwerbstätigkeit zusätzlich ist ebenfalls möglich. Die monatlichen Kosten betragen € 138,38.
Rezeptgebühr: € 4,70 – eine Befreiung über Antrag ist möglich:
- Alleinstehende bei Nettoeinkünften bis € 726,--, bei erhöhtem Medikamentenbedarf bei Netto-
  einkünften bis € 834,90.
- Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften bei Nettoeinkünften bis € 1.091,14, bei erhöhtem Medika-
mentenbedarf bei Nettoeinkünften bis € 1.254,81.
Diese Beträge erhöhen sich für jedes mitversicherte Kind um € 76,09.
Befreiung von der Fernseh-, Radio- und Fernsprechgrundgebühr:
Die Befreiung ist möglich, wenn die monatlichen Nettoeinkünfte unter folgend-
en Grenzbeträgen liegen:
- Haushalt mit einer Person: € 813,12.
- Haushalt mit zwei Personen: € 1.222,08.
- Erhöhung für jede weitere Person im Haushalt um € 85,22,--.
- Bezieher von Pfl egegeld müssen beim Antrag auf Zuschussleistung zum Fernsprechentgelt kein
 Einkommen nachweisen. Für die Befreiung von den Rundfunkgebühren sind die oben genannten
 Einkommensgrenzen zu beachten.
Lehrlingsbeihilfe des Landes Steiermark:
Einkommensabhängige Unterstützung - Jahresfamilieneinkommen max. bis zu € 20.400,--.
Nähere Informationen und Formulare zu sämtlichen Anträgen erhalten Sie im Gemeinde-
amt Krottendorf oder auf unserer Homepage unter: www.krottendorf.info/befreiung.php

Richtlinien für Befreiungen und Zuschüsse

Zeckenschutzimpfung 2007
Das Frühjahr naht mit großen Schritten und damit steigt auch wieder die Gefahr von Zeckenbis-
sen. Vergessen Sie deshalb nicht auf Ihre Schutz- bzw. Auffrischungsimpfung. In der Bezirks-
hauptmannschaft Weiz werden noch bis 22. Juni 2007 jeweils am Dienstag und Freitag in der 
Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr Zeckenschutzimpfungen durchgeführt.
Kosten: Erwachsene: € 15,--, Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr € 13,--. 
Auch in der Bezirksbauernkammer Weiz können Sie sich am Montag, dem 26. 
März 2007 in der Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr impfen lassen.



Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.krottendorf.info

  Der Bürgermeister:

Vorankündigung 
Nachdem die Bauarbeiten im Garten der 
Generationen zügig vorangehen, ist die offi -
zielle Eröffnungsfeier für Samstag, den 16. 
Juni 2007 am Abend geplant.

Termin: Dienstag, 6. März 2007, 19.00 Uhr im Gemeindeamt Krottendorf.
Kursbeitrag: € 5,-- zuzügl. Materialkosten (Material kann auch selbst mitge-
bracht werden). Genaueres wird bei Anmeldung von Frau Sandra Brandtner. 
Tel.: 03172/3520 bekannt gegeben. Achtung - begrenzte Teilnehmerzahl!

Österliche Gestecke, Türdekorationen und mehr....

Musicalfahrt: „Anything Goes“
Am Mittwoch, dem 11. April 2007 starten wir wieder

eine Fahrt  ins Opernhaus Graz zum 
Musical „Anything Goes“. 

In diesem Musical sticht ein Luxusdampfer in See! An Bord be-
fi ndet sich eine wahrlich bunt zusammengewürfelte Truppe auf 
dem Weg von New York nach London. Beginn: 19.30 Uhr; 
Kartenpreis inkl. Bus: € 26,-- (Parterre oder Galerie möglich!) 
Genießen Sie die wunderbare Atmosphäre in der Grazer Oper.

Buschenschank Hutter hat wieder geöffnet
Ab 3. März 2007 ist die Familie Hutter wieder um Ihr leibliches Wohl bemüht.
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag, jeweils ab 17.00 Uhr sowie Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ab 15.00 Uhr. In der Karwoche und an den Osterfeiertagen ist der Buschenschank 
jedoch geschlossen. Auf Ihren Besuch freut sich die Familie Hutter.

Benützung bzw. Bearbeitung von öffentlichem Gut
Landwirte dürfen bis auf Widerruf öffentliche Grundstücke und Wege, die im Besitz der Gemeinde 
sind, benützen und auch teilweise mitbearbeiten. Es muss aber die Annahme vermieden werden, 
dass ein Weg durch die jahrelange Bearbeitung automatisch in den Besitz des Landwirtes über-
geht. Ein öffentlicher Weg kann nur mittels Gemeinderatsbeschluss aufgelöst werden. 

Vortrag über gesunde Ernährung 
Einen interessanten Vortrag zum Thema „Fett - zu Unrecht am Pranger“ gibt es 
am Donnerstag, dem 8. März 2007 um 19.30 Uhr im Gemeindeamt Krottendorf. 
Macht Fett wirklich fett? Welches Fett kann ich zum Kochen verwenden? Wie 
hoch ist mein Fettbedarf? Fett ist nicht ausschließlich ein Energielieferant, son-
dern erfüllt auch lebenswichtige Funktionen in unserem Körper. Über all das und 
mehr wird Frau Dipl.-Päd. Kathrin Klamler referieren bzw. Fragen beantworten.

Anstelle des bisherigen Osterbaselkurses gibt es heuer die Möglichkeit, österliche Dekorationen, 
vorwiegend aus Naturmaterialien, herzustellen. Gestecke, Türdekorationen usw. erhalten mit ein 
paar Tipps und Tricks den nötigen „Pfi ff“ und werden so zum Blickfang.

Abfahrtszeiten:  GM Reisenhofer, Nöstl:   17.55 Uhr              GH Wilhelm:          18.00 Uhr
                          Gemeindeamt Krottendorf:  18.05 Uhr              GH Predingerhof:  18.10 Uhr
Anmeldungen im Gemeindeamt Krottendorf (03172/2744). 

Eröffnungsfeier
Garten der Generationen
Samstag, 16. Juni 2007


